
Herzlich Willkommen 
zum  

Vernetzungstreffen 

 

Frühe Kindheit 

Pratteln 

3. September 2019 



• 1. Rückblick:  

• - diverse besuchte Weiterbildungsangebote 

• - Einweihung Schloss Schulhaus  

• 2. Aktuelles aus dem Frühbereich 

• 3. Erfrischungs- und Vernetzungspause 

• 4. Schwerpunkte „ Konzept frühe Sprachförderung“ 

• 5. Gruppenbildung und Ausblick 

  

 

 

 

 

Ablauf 



Diverse besuchte Weiterbildungsangebote: 

Workshop «Begleitkunst in ElKi-Gruppen» 19.1.19 Verein Spielraum-Lebensraum  

Kurs in Entwicklungspsychologie 1./8./15.2. / 3.5.19  M. Hungerbühler 

Referat «Motorik und Sprachentwicklung» 22.3.19  B.Mösch 

Fazit: Faden weiter ziehen, gemeinsam wachsen 

Aktuelle Kursauschreibung: Die Entwicklung der Persönlichkeit aus Sicht des Kindes 

Startdatum verschoben wegen zu wenig Anmeldungen > Umfrage zur Optimierung 

 

 

 

Rückblick 



Einweihungsfest und 
CD Präsentation 

 «Lieder sind Brücken» 
 
 

Schloss Schulhaus  
6. April 2019 

Rückblick und Auswertung 



www.fruehekindheit.pratteln.ch 







3000 Besuchende 

600 Mitwirkende 

20 Vereine 

 

 

Pratteln ist Musik 

 

Lieder sind Brücken 
 

 

 

 

 

Einweihungsfest 
 



Neu stellt die Gemeinde zwei Räume für Familien- und 

Kinderangebote kostenlos zur Verfügung. Sie heissen 

«FamKi-Räume» und erfüllen das alte Anliegen, für Familien 

mehr Begegnungsmöglichkeiten zu ermöglichen. 

 

Aktuell gibt es neben den Beratungsbüros folgende 

regelmässige Angebote:  

 

• Kinderhüte Storchenäscht 

• Eltern-Kind «Bängeli-Träff»  

• Mutter-Kind-Gruppe «MuKi Leben» 

• Sprachtreff mit Kinderbetreuung  

• Gruppentreffen schritt:weise 

• Babymassage der Mütter-Väter-Beratung 

• Eltern-Kind-Singen  

 

Am 14. August 2019 wurde im EG ein Generationen Café 

eröffnet. Damit wird das Angebot des Prattler Träffs ergänzt. 

 

  

 

 

 

Neu im Schlossschulhaus 



 

Die CD zeigt das breite musikalische Schaffen 

Prattelns. Sie wurde extra für die Einweihung 

produziert und präsentiert erstmals die vier 

Prattler Kinderlieder, welche überall in Pratteln im 

Vorschulbereich und in den Kindergärten 

gesungen werden. 

Fest-CD «Lieder sind Brücken» 



Lieder verbinden Menschen, Kulturen und 

Generationen.  

Durch Musik, Gesang und Rhythmus werden 

Fähigkeiten entwickelt, welche Worte alleine nicht 

ausdrücken können.  

 

Besonders im Frühbereich sind Lieder, Melodien, 

Rhythmen elementare Grundlagen für die 

Entwicklung von Motorik und Sprache – und ein 

zentrales Beziehungsinstrument. 

  

  

  

. 

 

 

 

 
 

Gemeinsames Singen und 
Musizieren machen das Herz frei. 
 



Besten Dank an: 

• Bürgergemeinde Pratteln  

• Kommission für Kulturförderung Pratteln  

• «kulturelles BL» 

• Bergis Medien GmbH  

• Kreismusikschule Pratteln-Augst-Giebenach 

 

 

 

 

 

 

Fest-CD «Lieder sind Brücken» 



Dank grossartiger Unterstützung 

der beiden kms Kinderchöre 

und einigen Spielgruppen 

Kindern wurden die 4 Prattler 

Kinderlieder auf der grossen 

Bühne mitten im Festprogramm 

präsentiert – BRAVO! 

Bühnenprogramm 



Dieser Ballon flog innerhalb von 24h 

400km weit, wie dieses Mail beweist: 

Bonjour, 

Petit souvenir, du ballon de votre fête 

retrouvé cet après-midi en promenade . 

Burnon en Belgique près de Bastogne .  

Burnon / Pratteln , 400kms en voiture . 

Lola , Théo et Papa 

 

Dimanche, 7. avril 2019 

 

 

 

Kleines Wunder 



• 1. grossartiges Dorffest  

• 2. „FamKi“ Räume eingeweiht 

• 3. CD „Lieder sind Brücken“ präsentiert 

• 4. Prattler Kinderlieder im Festprogramm 

• 5. kleine und grosse Wunder geschehen 

  

 

 

 

 

Fazit 



Herzlichen Dank! 
 
 
 
Kinder sind Wunder, welche klein 
beginnen und gross herauskommen. 
 
So wie die neuen 
Begegnungsmöglichkeiten und  
Angebote im Schloss Schulhaus. 
 
Gemeinsam wachsen -   
aufmerksam betreuen, bilden und 
erziehen. Eine höchst rentable 
Investition in die Zukunft. 
 

 
 
www.fruehekindheit.pratteln.ch 



Eröffnung FITA und Generationen Café                                               Begegnen, bewegen und miteinander reden. 

 

Bibliothek, Ludothek 

 

Schrittweise, mitten unter uns, Sprachtreffs 

 

Langzeitstudie AFFIS > MütterVäterberatung 

 

Heks EduKEP 

 

parentu App: Ziel 

 

Gestaltung Platz ADH 

 

Schulsozialarbeit im Kindergarten  

Anpassung Attestliste  

 

 

Weitere Wortmeldungen 

   

2. Aktuelles aus dem Frühbereich 



Gemeindebibliothek Pratteln 
Unsere Angebote 
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 

Angebote für Institutionen 
 

• Bibliotheksführungen 

 

• Buchungstool für Führungen Online 

 

• Bibliotheksbesuche   

 

• Institutionenkarte - Gratis 

 

• Medienauswahl 
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 

Kinder lesen Gratis 
 

 

 

in Pratteln und dem ganze  

Bibliotheksnetz!  
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 

Netz von 10 Bibliotheken und viele 

Leseförderungsveranstaltungen  
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 
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Gemeindebibliothek 

Pratteln 

Kinder entdecken die 

Bibliothek 

Lesen, sprechen, bilden, unterhalten. 

 

Kommen Sie vorbei! 

 

info@gemeindebibliothekpratteln.ch 

swhitebread@stadtbibliothekbasel.ch 



 

 

bis 16.30 Uhr 

3. Vernetzungspause 



 

1. Übersicht und Erklärung  Schwerpunkte im Konzept Pratteln 

2. Wie funktioniert Elternarbeit in der alltagsintegrierten Sprachförderung? 

 

 

 

 

4. Frühe Sprachförderung 
Deutsch in Pratteln 



Schwerpunkte 
Der 1. Schwerpunkt „Flüchtlingsfamilien mit Vorschulkindern“ wird durch das neue 
Integrationsgesetz (AIG ab 2019) vorgegeben. Es besteht ein klarer Auftrag inkl. 
Finanzierung von Seiten des Bundes (Integrationsagenda). 
 
Der 2. Schwerpunkt wird auf die „alltagsintegrierte Sprachförderung in Spielgruppen,  
Kitas/Tagesfamilien“ gelegt. Die Gemeinde unterstützt die Trägerschaften gezielt mittels 
Vereinbarungen/Absichtserklärungen und gewährt dadurch eine Qualitätssteigerung.  
 
Der 3. Schwerpunkt wird auf Stärkung der Kooperationen gelegt. Die Eltern müssen zu 
einem Verständnis von Bildungs- und Betreuungspartnerschaften mit der öffentlichen Hand 
geführt werden. Beide verfolgen das gemeinsame Ziel: das Beste fürs Kind.  
 
Der 4. Schwerpunkt wird bei der Sprachentwicklung gelegt, indem die Prattler Fachleute 
ihr Wissen über die Entwicklungspsychologie und deren Zusammenhänge mit der Motorik, 
Bewegung und Bindungstheorie auffrischen oder erneuern können. Wo immer es möglich 
sein wird, sollen die Sprachfördermethoden durch Musik und Bewegung spielerisch 
umgesetzt werden (kms).  
 
Der 5. Schwerpunkt wird im Ausbau bestehender erfolgreicher Massnahmen liegen, wie 
z.B. das Spiel- und Lernprogramm „schritt:weise“. Die Anzahl der Programmplätze soll 
von aktuell 20 auf 40 erhöht werden. Jahrelange und fundierte Evaluationen dieses 
Programms weisen eine Erfolgsquote von fast 100% aus. Somit liegt es auf der Hand, noch 
mehr „Gutes zu tun“. Weitere Programme wie „mitten unter uns“, Vitalina, 
Edulina/EduKEP werden inhaltlich angepasst und regelmässig angeboten. 
 
Der 6. Schwerpunkt liegt in der Zuweisung Plätzen bei Kindern, welche neben einer 
sozialen Indikation auch einen Sprachförderbedarf aufweisen. Der Sozialdienst soll 
Kinder mit indiziertem Bedarf an Sprachförderung mit dem erhöhten Betreuungsfaktor 1.3 in 
Kitas platzieren (analog Kinder mit besonderen Bedürfnissen, resp. Beeinträchtigungen) oder 
zu einer dritten Förderung pro Woche in spezialisierten Spielgruppen. 



 

Sie ist entwicklungs-, lebenswelt- und kompetenzorientiert.  

Sie ist in bedeutungsvolles Handeln eingebettet. 

Sie ist durch feinfühlige Beziehungsarbeit begleitet. 

Sie findet in allen Situationen des Alltags ihre praktische Umsetzung. 

 

 

 

 

 
Definitionsversuch: 
alltagsintegrierte Sprachförderung 

 



  Magda Gerber (Sprachwissenschaftlerin, Erzieherin) entwickelte das Prinzip 

des Educaring, basierend auf der Pädagogik Emmi Pickler, ab dem ersten 

Lebensjahr: 

  

Alle alltäglichen Handlungen der pflegenden Person soll diese mit Sprache 

begleiten und das Kind von Anfang an in einen Dialog einbeziehen, bei dem das 

Kind zunächst nur mit kleinen Reaktionen antwortet, später mit Handlungen und 

noch später mit sprachlichen Äußerungen. 

 

 Wichtigste Rolle dabei: ELTERN 

 

«Denn Sprache ist das Instrument für Partizipation im Sinne von Teilhabe und 

Mitgestaltung gemeinschaftlichen Lebens. Wir stimmen uns durch Sprache mit 

anderen ab, teilen uns mit, weil wir unser Leben mit anderen teilen wollen und 

müssen. Dies ist der Grund, warum Sprache notwendig ist und erworben wird 

und warum sie im gemeinsamen Alltag so besonders gut gefördert werden 

kann.» 

(Edith Bauer, Philosophin, 2013) 

 

 Zentrale Rollen: ELTERN und UMFELD 

 



 

 

Gesucht:  

5. Gruppenbildung und Ausblick 

www.im-dienste-der-kleinsten.ch 
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Workshop «Begleitkunst in ElKi-Gruppen» 19.1.19 

Verein Spielraum-Lebensraum M.L. Nüesch 

Kurs in Entwicklungspsychologie 1./8./15. Feb. 

und Erfahrungsaustausch am 3.5.19 M. Hungerbühler 

Referat «Motorik und Sprachentwicklung»  

22. März 2019 B.Mösch 

 

> Quintessenz: zusammen weiter entwickeln 

 

 

 

 

Erinnerung: besuchte Weiterbildungen 
 



 

 

5. Gruppenbildung und Ausblick 

10.4. 2019 
Nachträglicher Kommentar von Manuela: 
 
Damit der Beginn dieser wunderbaren Entwicklung in Pratteln weiter wachsen kann, 
empfehle ich nun den Fachleuten, sich untereinander zu vernetzen. 
 
Möglichkeiten: 
 

- sich gegenseitig einen Besuch abstatten  
- eine Hospitation durchführen  
- sich eine Partnerin auswählen, um mit ihr zu „lernen, reflektieren“ 
- eine Intervisionsgruppe bilden 
- Weiterbildungen besuchen und untereinander darüber berichten 
- „eure“ Eltern einbinden, ihnen über euren Prozess und eure 

Erfahrungen berichten, sie als Partner miteinbeziehen 
- Etc. 



Gesucht:  
Fachleute, die Qualität 
wollen und brauchen 
 
Einladung zu:  
a) Qualitätsgruppen 
b) Echogruppe Konzept 

5. Gruppenbildung und Ausblick 



Herzlichen Dank für deine wertvolle 
Teilnahme – denn 
 
 
Vernetzung funktioniert nur miteinander! 
 
SAVE THE DATE:  
Infomesse «Gut vorbereitet für den 
Kindergarten Eintritt» 
Samstag, 11.1.2020 12-16h KUSPO 
 
Echogruppe Konzept Sprachförderung:  
1. Sitzung 1. Februarwoche 2020 
 
 

Weitere Veranstaltungen in Pratteln: 
 
Tag der offenen Tür «FITA» 7. September 2019 
2. Baselbieter Spielnacht  Kuspo 14. September  2019 
«Schwiizer Kiddies» Tagesfamilien /ref. Kirche 20. November 2019 
 
 
 

 
Ebenrain Tagung in Sissach: 22. November 2019 «Vater sein» 
 
 

 
www.fruehekindheit.pratteln.ch 

www.im-dienste-der-kleinsten.ch 
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